
Zeichen der Liebe

2. Was im Menschen ist verdecket, wird vom Geiste neu erwecket.
Er schenkt uns Mut zur Tat! Weisheit, Kraft und Stärke, Frömmigkeit und Rat.

3. Und sind wir von Gott gewichen und dem Bösen angeglichen,
dann finden wir bei Ihm immer wieder Gnade, wenn wir darum flehn.

4. Auch das Opfer Seiner Liebe lebt noch heut in Seiner Kirche:
Er ist in Brot und Wein wirklich gegenwärtig, will uns Speise sein.

5. Menschen, die einander finden und sich in der Liebe binden,
sie leben Gottes Bund. Er hält uns die Treue, jetzt und alle Stund.

6. Und zum Dienste am Altare machen Menschen sich zur Gabe.
Sie führen uns zu Gott, denn sie steh'n für Christus, opfern Wein und Brot.

7. Und geht unser Weg zu Ende, steh'n wir vor der Lebenswende,
dann geht es steil bergauf, doch der Herr gib Stärke, nimmt uns bei sich auf.

T. und M.: A. Tobias
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